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Verlobung feiern
In jedem Menschen ist etwas Kostbares, 

das in keinem anderen ist.
Martin Buber

In der Vorbereitungszeit auf die Ehe ist für viele Paare die Ver
lobung ein wichtiger Schritt. Sie drücken damit aus, dass sie es mit-
einander ernst meinen und später gemeinsam vor den Traualtar 
treten wollen. Als Verlobte sollen sie weiter zusammenwachsen 
und sich bewusst für das Sakrament der Ehe entscheiden.
Die liturgische Feier der Verlobung empfiehlt sich als Hausfeier. Zu 
zweit oder im Kreis der Herkunftsfamilien und/oder auch der 
engsten Freunde kann der folgende Gottesdienst gefeiert werden.

Für diesen Hausgottesdienst sollen an einem geeigneten Ort die    
Ringe, eine Kerze, ein Kreuz, eine Bibel und Weihwasser vorbereitet 
werden. Wenn Angehörige und/oder Freunde an der Verlobungsfeier 
teilnehmen, können die Lesung, der Lobpreis und die Fürbitten von 
anderen gelesen werden.

G e s a n g :  „Meine Hoffnung und meine Freude“ (Nr. 365)
oder ein anderes passendes Lied.

E r ö f f n u n g
V	 Im Namen des Vaters und des Sohnes 
	 und des Heiligen Geistes.
A	 Amen.

L o b p r e i s
V	 Herr, unser Gott, du hast den Menschen als Mann und 

Frau erschaffen.
V	 Wir loben dich.  A  Wir preisen dich.
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V	 Du bist da, wo Menschen die Liebe und das Leben mitei-
nander wagen.

V	 Wir loben dich.  A  …
V	 In Jesus Christus hast du dein menschliches Antlitz auf-

leuchten lassen.
V	 Wir loben dich.  A  …
V	 Im Leben, Leiden, Sterben und in der Auferstehung Jesu 

lässt du uns die Größe deiner Liebe und Treue aufleuchten. 
V	 Wir loben dich.  A  …
V	 Du hast uns den Geist der Liebe geschenkt, damit wir aus 

diesem Geist unser Leben miteinander gestalten.
V	 Wir loben dich.  A  …
V	 Du bist in dieser Stunde mitten unter uns.
V	 Wir loben dich.  A  …

G e b e t
Die Verlobten sprechen gemeinsam:
Gott, du bist die Quelle der Liebe und des Lebens. Lass uns 
immer mehr erkennen, ob wir füreinander bestimmt sind 
und ob wir unseren Lebensweg gemeinsam gehen können. 
Darum bitten wir durch Jesus Christus, unseren Bruder und 
Herrn.
A	 Amen.

S c h r i f t l e s u n g  		                          Hld 8,6–7
L	 Aus dem Hohenlied
Leg mich wie ein Siegel auf dein Herz, wie ein Siegel an dei-
nen Arm! Stark wie der Tod ist die Liebe, die Leidenschaft ist 
hart wie die Unterwelt. Ihre Gluten sind Feuergluten, ge-
waltige Flammen. Auch mächtige Wasser können die Liebe 
nicht löschen; auch Ströme schwemmen sie nicht weg. Böte 
einer für die Liebe den ganzen Reichtum seines Hauses, nur 
verachten würde man ihn. 
oder Phil 2,1–5 oder 1 Kor 13,4–13 oder ein anderer geeigneter Bibel-
text, der dem Paar kostbar ist.
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I n s t r u m e n t a l m u s i k

R i n g s e g n u n g  u n d  R i n g t a u s c h
Die Verlobten sprechen gemeinsam:
Herr, unser Gott, wir verloben uns heute und bitten um dei-
nen Beistand und Segen. Segne unsere Ringe, die wir als 
Zeichen unserer Liebe und Zuneigung tragen werden. Be-
gleite uns auf unserem Weg. Lass uns immer mehr zueinan-
der finden und in der Liebe und Treue wachsen. Darum bit-
ten wir durch Christus, unseren Herrn.
A	 Amen.

Die Ringe werden mit Weihwasser besprengt.
Die Verlobten stecken einander die Ringe an.

B i t t e n
Die Bitten werden von den Verlobten abwechselnd oder von anderen 
Mitfeiernden vorgetragen; sie können auch frei formuliert werden.
V	 Sei du uns (N. und N.) in der Verlobungszeit nahe und hilf 

uns (ihnen) zu einer guten Entscheidung zu kommen.
A	 Wir bitten dich erhöre uns.
V	 Lass uns in der Verantwortung füreinander und für die 

Welt wachsen.
A	 Wir bitten dich erhöre uns.
V	 Sei unseren Familien und Freunden nahe. Lass sie uns 

treue und ehrliche Begleiter sein.
A	 Wir bitten dich erhöre uns.
V	 Sei allen nahe, die in ihrer Partnerschaft und Ehe um ei-

nen Weg miteinander ringen.
A	 Wir bitten dich erhöre uns.

V a t e r  u n s e r
V	 Mit den Worten Jesu beten wir.
	 Vater unser … Denn dein …
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S e g e n
Die Verlobten bitten gemeinsam um Gottes Segen:
Gott, unser Vater, unser Leben liegt in deiner Hand. Wir ge-
hören dir, du lässt uns nicht allein. So können wir voll Zu-
versicht in die Zukunft blicken. Bewege unsere Herzen und 
erleuchte unseren Verstand, damit wir klar erkennen, ob du 
uns füreinander bestimmt hast. Halte deine schützende 
Hand über uns, auf dass wir in achtungsvoller Liebe und 
Verantwortung diese Zeit der Vorbereitung auf die Ehe le-
ben. Lass uns im Glauben an dich wachsen und im gegensei-
tigen Vertrauen immer mehr zueinander finden. Behüte und 
bewahre uns auf unserem Weg. Lass uns mit deinem Segen 
in der Liebe wachsen. Dazu bitten wir dich um deinen           
Segen.

Beide zeichnen sich gegenseitig mit Weihwasser ein Kreuz auf die 
Stirn und sprechen:
Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes. Amen.
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